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Kreismntliche Verlautbarungen
«ttraw-^ieftrungs - Lizitation. <2> - ^- -

an WHitzen 16oc> Metze»
« . Kl>rn l9QQ «» '
^> Kukuruz ?oo—. ^ «« ,^
wovon bis Ende Iu l y Sao Meh«n Waitztn
^^. ^ . «« »«. 6cx» —» Korn unV 3 <. ^

^» «^ 200 ^» Kukuruz " ^ '

" « . ^ 3«k» — Kukuruz und '^ i.,<z

^ , ^ . 200 ^ !kük»i»z. ,
<?n ^o« ^ ! « w « c M»««z!" n»l!> Ob«l!«'h<!ch «bg«Ii«fer» seyn m»ff<».

" ' ^ N^Be«ntM?'^'^ «m<«N«nde° .««..« »<y

" " Stadt^und Landrechtliche Verlautbarungen.
Amortifttions. Ed,tt. (2) ^ « . , „ «,

V^n li-m ^ ? ^ k t t Md Landrechle in zsrain wird bekannt qemackt: E8 fty ubir AlP.
^.«.n der k i " die gebetene Au f̂estiaung der A'nort'sa-

3 .Ä .u° w dVn . an d - K.rche u. l. Frauen vom guten Rathe bey kanlstraß laulendti, O»l.
3 n ^ A n d w ' n ^ August .78,5 pr. l75 d. W. angem.rw»
l H ^ z^ iw t worden; es.h«b,n b«her «ll. )t«e, «Me



«««s Hebschte Schlllburkunbe p resp«tive das daran beMllcke ,Fnt«btls«t?ons «<3ertifW«k «i»
Rechte zu haben vermeinen, solches binnen « Zah?^ 6 Wochen, Z Tagen so.ge»iß H»e die«
sem k. k. Gtäbt-und La»drecbte geltend zu möchenp M^igens uuf tvsieeres Gesuchte oĥ e«
»ächten t s« Kackmetprokurstur selbes für miü und ZMdtel erkiilrl tberdea wü«e. "

L îbsch ttn sy. Februar »8»q<
^ — ^ , . . , — ^ - ^ ,

AmoNisattens" Eb<kt. <2)
Von dem k. f. Srads" a»d «iaa.̂ echte in sr<un wiri bckarint gemacht? Es sey «uf An»

sucktn bei Harl-Emis'k ,Poh r̂,̂ T»b^ck - und Stempel«Gef^eu»Ad«inistratlons« Kanzel!«
ste», in die Ausferligung der Amartlsations» Edlkte «be? d,e vorgGllch « Verlust fferathc-
ne 3 ,)2 prsc. )̂«mest,kal - Obl»2 2lion ?Nro. 260 ̂ b. l . Februar lgo^ pr. zaa fi. auf den
Bltlstiüer prc» Oci^tiune ^ut tnd, qewisiges «b^den. E^ we^en demnach alle jene, wel be
auf dlese Obligation ^uo^u,sl<su« t i t n l " ??lnsorüct>e zu stehen vermeinen, ll'Ifg?sofdelt, ssi»
che in der gesetzlichen Kr,st von , Izl»?, 6 Wochen l«7b F Tagen so gewiß anzumelden und
eechssgeltend hztzuthun, widsigens auf ferneres Ansuchen des heutigen Bittstellers d« vorgc«
Aanale )l)«mestical'Ob!'s<ltü,n für gesöUet., kraft-und wirkungslos erUH«, unt in dlt sluS«
Fertigung einer netten Ödl,qation ge^Mi^et werde« Vir^d.

Anwrltsat«bns<Ed^t. (3)
Vvn b,« k. 1̂ . Stadt-und Landrecvte in Krain wird hiemit bekannt gema«^? Es

ftyt von d»esem Strickte über das Gesuchtes Hcn.Aloys Ireyherrn 00« Apfaltereci
Inhabers der Herrschaft Krupp, Freytkurn uud K.eutz in dle Ausfertigung der Amor«
«lsatwns- Ediktt gewilliget, und dem zu Folg« ioer»rdne« ivbrden, daß alle jene, wei«
ch< aus was immer für einem Rechtsgrunde emen Mtlgen Anspruch auf die in Ver<
lust gerathenen, auf den gedachten Herrschaften pränetlrten Schuldbriefe, als H dd. 23i
IHner «796 von der Frau Franziska Gräsin v. ?li,ersperg, Dornen Freyin v. Apfal«
«rer, an Johann Baptifta lilleg ^ 6 perc« pr. 200« si., dan,» l> dd. 23. Februar »796
Von der nähmlich«« a» eben denselben e» 6 proc p'-< »cxla ft. lautend, und die dara»
befindlichen Pränotirnnge-Zertifikate zu haben vermeinen^ ihre allföltigen Reckte hier«
auf so ge»!ß binnen der gesetzlichen Amortisations - Frist von ew Jahr, sechs Wo«
«den und drey Tagen vor duftm k. k. Stadt- und Landrechte als-dem hlezu kompeten«
<en Gerichte aust'ragen M e n , als 5m widrigen auf weiteres Gesuch des obbemeldten
Herrn Bittstellers diese Schuldscheine und dle darauf befindlichen Pränyticungs-Zec>
Hisikate kassiret und für gelobtet erkläret werden wÄrden.

Laibach am 9. Novemb« z8l9.

Aemtliche Verlautbiwuuge«.
Hilitations^ÄnkündigWg. (<)

V»n berk, t. Taback-und Stempelgefälls« Aloninistrati»« im Itlnigeeiche ^llly5i?n z»
Haibach yir> zur ««gemeinen Kenntniß gebracht,, baß zur Verfühtung des Hesammtin T «
»ackhedarfs zu taibach aus der k. k« GefHlls»'zabl.il zu Fiime i>, das l'ierortize Hauptm««
9«»in «nd sonstiger sriorderuisse, so wie von ds nach Fiume zur'lk sär den Zeitraum eine«
Jahre«, nHhmlick »om «.November »820 bis Enbe Octob« >8», die Hjzilaü»» mit N»r"
behalt höherer R«tifif<tion abgehalten werden wird.

Diejenigen, welche diese Transp»rtirunz zu erstehen Nunschenp werde« daher vorgela-
ße», sich am ,5. Iu ly d. I . al^ den Tag der abzuhaltenden k»zit«tien <n bem hierOrtigei»
AVtszebHud« i » zweyte» St,cke auf dem Gchl5pl<,tz< Kr». H97 Z » «« Uhr N«r«itt«Hs
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«inz^siiden'. u«dM Hicher feil ihres zv' machenden Anb^s ein ZfeugelK Hs» E,»H'»W'
d e r t G u l d e n aus den issommissionstisch zu erlegt« , «hnc i?elckes „lemand zur l izitali»»'
luzelaftrn, solches aber dem Bt<^iethee an der glelch b y ersölgler Rölisikation des Li»ita»
tiyl,soro:ofollS ju erlegenden kautjyn von E i n l a u s e n d G u l d e n M . M . «vtlredn
baar vde? sid?ij^sso'sisck), jedoch im lehtern Fall? mit dir elsorberlichen ^agmatikal < S i » '
cherheit verse^?", eingerechnet,, außer dem aber im Falte des Zurücktrittes von ter «rjl«nb<-
nen Tsanspoltirunc, vor erfolgten» Kontraktsabschlllße als Verfallen emg.'ogen lvs,t»n »ird,>

Die Bedwgniffr les ss«ntrakte5-, weMer mit'tem Bestbielher gl^ch n«K erfolgter Na«'
tifikatidn des kizilzlions- Protoko,lis abgeschlossen wertem i v i rd , kKnn^n in den gewöhnlichen
Amtsstunden bey der Admlnist^tisn einqtsehen werden und wird hier nvih ausdrurklich «r»
innert, daß-nachträgliche Offerte zu Folge bestehender aLtrhöchster VerschNfl nicht «»^y,y». ,
v,<n werden dürfen.

Laibech den »6. Iuny ls2o<, -^ ' '
, , , « » », , , , - - , , , , - . . . , , ^ — ^ . — 5 ^ —

N n l ü n b i ß u n g. . ( > ) . '
W w der k . l . vereinigte» Taback-und StempelgefHllen »Administration im Königreiche'

Fliyrien zu ^aibach wird , u , allgemeinen Kenntniß gebrach?, daß daselbst an den weiter fvl«
Hrnben Laqen üben die Lieferung nachstehender Erfordernisse für die k. K Tabackfabrik <»^
Fl^me, unter Vorbehalt der böhese-n Natisikat>on eine kizitation in dem Amtshaule auf den
Gchulpllilz Nro. «97 jedesmahl Vormittags um »o Uhr abgehalten werden w i rd , und zlrar!

». Ube? den Bedarf an Gchrenzpapier:
D»n8oöl» gissen g ro^ blauen Ochrr^zpapler , wovon ein ganzer Begen in der^H»he»F,

»n'der Breite'»3 Wiener-Zoll entlzalte^ muh, .
«». ,au Rissen^mitteldlHuen Echi'enzi'apit!- mit der̂  Höbe eines 2 i , « t a , B o « k « « « »H«

in de? Brette aber zu »8 Wün«r Zol l , " . '
^ . ,oao Nlssen we,h,n Sch?enzp»pier, wsvon ein ganzer Bvgen in her Höbe ,H « l 2 .

in dkr'Breilt 22 Wiener Zoll zu enthalten hat. ^ ^
Zu dieser LlZltafion wifd der ,y . I u l y ' 8 2 0 , dann eine Kaution ^01, »Zoo fi. ( . M <

Md eiQ> Reugeld von »ZG st^. C. M . bestiMmf^ ^ >
2. Ueber den Bedavf an Eeszath ?

Ven> 40 ZtntnerBiLbspaßatl!,. davon ein Niencr Pfunb i»V Wiener K?astee«ntWttN muß,'
» » - 7 0 Pfund Klanzleyjpüßath das Wiener PfuHd Z40 Me»er Klafter «nchalten 5. und
— 2.5 Pfand groben Gpag i th , daven das .Wiener W n b 72 Wiener Klaff?? enthält.

Dies, Lizitütion, wo>u eine Kaut'on ovn »60 fi. und ein ReWld von^6 fi. k . M^ sesis
Kl fetzt ist ̂  wird am 26».Iu!y »820 abgehalten weNen:

Ohne daß sich üb,r ble V^rmögenheer, die deüimmte Kaulion entweder baar i» k. M °
»der aber auf eine andere gesetzlich si^ergestellte Ar t leisten zu kennen, legal ausgewiesen
wirbf.u^d ohne soqleicken Erläg des se^ge^tzlen Rkuqeldes,,welch letzteres dey der erfolgten
Ratiftkqtivn dem Bestbiether an. der, Kaution zu Guten gerechnet, den übrigen ^i, i t«nlen
aber nach der'Perstsiqeruna. rückgestellt werden w i rd , , wird niemand zur 2 z t ' t i»n zugelassen«.

D,e Oauer fur die Lleferuna. des Schren^apiers sowohl, als de« Spagatbs, und «z,
genttich'die Kontraktszeit wi»d vom ». November ls2n bls Ende O t t o ^ r , 82 , bestimmt.

.Beydem Gchrenzpapier hat sicö der Bestbitther zu verbinden, das mittelilaue SckrenzA
tav»<r g^n^ mit »oo Rlsstn binnen 5 <uf ein«
» a h l , das arvtz^Hue mit 800c» M f e n , un> das weiße Schren^papi^r mit »ooo Rissen
« b « ^ a dissteljlhrl<len seichen Raten, nähmlich Anfangs F?bruar, M s y , August, tan»
»,k 3nde Oethher , 32 , an die t . k. Tabackfabrik nach Fiume,u liefesN. ^

Bey dem Hosiz lh hingegen wird eS dem Bestbkether ,ur Bedi»gnlß gemacht, t e n M f f
»«n Kanzlty»sVzg,ttz mit 70 Pfund ̂ dan» ben Mbtn Sp»g«th mit »F Pfund zi»"» s»
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M , n « t h « voUB^ ln i ien bes Kontrakts, den Binbspagath mit 40 Ze»ien aber in viertel«
iHt igen zleichen Raten, nähmlich Anfangs Februar, M a y , August, dann vor Ende Octü»
ber »82« abzuliefern. '

^, Uebrigens werden, in Folge höchster Anordnung keine nachträglichen Anböthe angenom«

' kaibach den 17. Amy l82.o.

'Erledigte Kreisingenieursstelle bey der k..k. Steyrischen Provinz. Äudirektion. s , )
^ Durch den Todtfall des Leopold Gchmid.ijl die Kreisingtlüeursstelle ,u Iudenbiirg mit

beln jährlichen Gehalte von 6au fi. M . M . und den normalmästigen Reisediäten in Erle«
bigung gekommen.

Die Kompetenten für diesen^Platz haben ihre Gesuche längsten« bis E ^ e August d.
I . ' h le r bey der k. k. Landesbaudirektion einzureihen, und lezale, .von öffentlichen Lehrern
aus Civil» ober Miiitaranstalten al̂ sssestelltr Zeugnisse über ihre zuruckgeleg/en Ctud,e» der reinen
und angewandten Mathematik, ter praktischen Meßkunst, der Situativ s , und anderer Plan-
zejchnung^ wie auch ter theoretisch, und praktiscken Kenntnisse in den Z Fächern be» Bau«
tnnde, nähmlich dee Civil-Architektur, der Strassen-undWafferbaukunst beyzubringen , und
zu <enb über ihr moralisches Betragen sich vVrschriftmässig auszuweisen.
. , Von der k. k. Steyrischen Provinz. Baudirektion. Grätz den 16. Iuny 1820.

K u n d m a c h u n g . (Z)
Von Oeitt bes f. k, Bankal-und Salzgefällen,Oberamtes kaibach wird zur allgemel«

mn Kenntniß gegeben, daß am 26. und 27. Iuny l. I . H u den gewöhnlichen Ltzitationsstun-
b«n des,V»r , und Nachmittags in dem hiesigen Oberamtsgebäude am Rann die Lijitation
zur Bauubernahme und Mater ia ls , Lieferung für den Anbau und die Reparation bes G t .
Peter » Vorstadt Linienamtes. allhier, gegen nachstehende Bedingnisse vorgenommen wer«
Gen wird.
«tens. Werden zu dieser Lizitation nur j e « zuges«ssel,> welche als eigene Erzeuger oder

Vesitzer der Baumaterialien bekannt Knb, und^sich mit einem "der erforderlichen Hand«
werke beschäftigen, oder aber aus Vertangen über ihre-Vermögens-Umstände und bis
Fähigkeit»» eine Lieferung zu übernehmen und die Herstellung des Gebäudes besorgen »U
N » n « , «limbwurdig auszuweisen sich vermötz5n. '

«t«n«. Jeder der die im ersten §. enthaltene Eigenschaft zur Lizitations - Zulassung besitzet
hat vor der abzuhaltenden Versteigerung oder vielmehr bey d?m mindesten Anböthe das
»on 40 fl. abwärts bestimmt werdende Vadium oder Reugeld bey diesem k. k. Haupt-
zollanttt entweder baar zu erlegen, olxr aber fid jusori ch zu 'ersichern, welches den r »
zitanten, die keine Ersteher geworden nach vollendeler Versteigeruns sogleich rückaestellt
nu ten mrd . - - - i -

z«e«e. Wird die Lieferung der Bau - Materialien, s« wie die Besorgung der Meisterschaft
H«N demjenigen überlassen werden, der solche um den mindesten Betrag übernimmt.

4tebs. Dem Minbestbiethenden wird als anerkannten Kontrahendcn der nach Verhältniß seiner
- erstandenen Lieferung oder Übernahme der Meisterschaft bestimmt werdenden Cautions-'

' B e t r a g beym Aßschluße des lizitations «Protokolls zur sogleichen Berichtigung und so»
Hinniger sinschattung in dem dießfalls abzuschließen kommenden Kontrakte bekannt ae»
mackt werden. ' ' . "

Fttn«. I l l ^ e r »onttakt fnr l e . Erstehe? gleich vom läge des v,n ihm gefertigten l iz i ta-
^ tl0«i«-Peet«koll«, für daS^hohe Aerarium hingegen nur v»m Tage der Höheren Or ts

erfolgten R«tifik«ti»n verbindlich, nach welcher «her kein Theil mehr abzutreten berech«
^4. Hß<t l^»



s t t t l i . I m Fasse «ls ber krfleher den stit«r Zeit aut klassenmäßigen'Stempel Oi^uftttigck-
ben Kontrakt zu unterzeichnen sich weigern sollte, vertritt das ranfieisle ?izjtatious»
Protokoll die Stelle des schriftlichen Kontraktes und das hshe Aerarium hat d,e Wahl,

- dieselben entweder zur Crfüäung der Lizitationö - Beöingnissl zu verhalten, eber de»
Kontrakt auf dessen Gefahr und Unkosten neuerdings feilzubiethen , und von ihm die Dit>
ferenz des neuen Besthothes zu dem seinigen zu erholen , wo dann neben dieser Schao<
loshattung b«e erlegte Vadium selbst für den Ka l l , daß der neue Befiboth keine« Er-
satzeS bedürfte, als verfallen eingezoge» werden wird. ,

^teus. Ist der Kontrahend verbanden gutes und brauchbares Materiale zu l l t fern, so wi«
jeder derselben für die gelieferte Arbeit verantwortlich blei-bt, und wll5 ihm ter ersian«
dene Betrag nur dann gegen klassenmäßig gestempelten Conto haar ausgefolget werben,
«enn solche von Kunstverständigen für tadelfrey anerkannt werden wird, jede unvollkom»
wene unt mangelhaft, oder nicht dauerhaft befundene Arbeit wird zuruckgesck lagen, uiltz
die Zahlung in solange verweigert werden, als diese nicht ausstellungsfrey zeliefert wird.

«ttns. Nachträgl'che Anböthe werdtt, in Folge allerhöchster Vorschrift nach abgehaltener Li»
zitation nicht angenommen.

Um «an die zu dieser Lilitation vorgeladenen kieferanten fund Hanbwerksleute von ten
» ben Eingaklgsberührten Ta<<en und Stunde» zum Ausrufe bestimmten Gegenstindek zu
verständigen, «ird hi«nit erklärt, daß am 26. l . M . des Vor - und Nackmittags

die Maurer» Arbeit mit dem Ausrufspreis« von . . . 2Zl fi. 25 I^4 kr.^
l>ss Maurer »Materiale mit do. do. . , . Zoo , - - «
die ZimmermannS-Arbeit mit bo. do. . . » Z7^ » 7 '^2 -
t<?e Zimmermanns-Materiale mit dv. do» . ' . . <c>6 - 28 l l < «
Tischler-Arbeit mit d». tv. . . ^ . 9a - H .

Vm 27. d. M . des Vor-und Nachmittags.
Die Schlosser- Arbeit mit dem AuirufSpreise vo» . . . «oZ . Hg «
die Schmied - Arbeit mit do. do. . . . 62 , Z«,
bie Hafner-Arbeit mit do. do. , . . 48 « . «^ l« ^
hie Blaser-Arbeit mit do. do. . < . . »y , 7 , j i ,
die Anstreicher» Arbeit mit to. " >o. . . ". ^ 8 - — F-

Vorgenommen, und jeötn» Unternehmer die Einsicht in dem Bauplan / Vorausmaß und K»»
sten, Utberschlag werde gegeben, »erden.

Vermischte Verlautbarungen. ^
Feilbiethungs - Ediks. (>)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Kreuz wird hiemit befannt gemacht: Es sey:
«ul Ansuchen des Michl Logar/ als gesetzlichen Vertreters seiner Ehegattin tberssia kogc»r
«us Kolitschou, die Feilbiethung der, in den Verlaß des Andreas Terdin« gehörigen, der
Herrschaft Kreuz sub Rect. Nro. 275, 294, Urb. F»l. Z6g, 4«4 dienstbaren, gerichtlich
«uf 2Foo fi. geschätzten Realitäten zu Mannsburg, und der, dem Pfarrhofe Mannsburg
Urb. Nr,^ 8. zinsbaren, gerichtlich auf 486 fi. geschätzten ein Dsittlhube aoch zu Mannsburg,
wegen schuldiger 6^4 fl. ,6 kr. M . M . , bewilliget worden. Da nun zur Vornahme derfel-
beu drey Tagsstzungen, die erste auf 5en 26. ) u l y , die zweyte auf den 26. August und die
dritte auf den 26. September l. I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr im Orte Mannsturg
Haus Nro. >, mit dem Beysatze bestimmt wurden, daß diese R e i l M e n , wenn sie weder bey
ter ersten noch zweyten Feilbiethung um den gerichtlich erhobene,? GchHtzungAwlrth oder d«rt
üb« «„gebracht werden könnten , bey der dritten auch unter,der Schätzung würten »erlaM
« e r i t n , so haben die Kauflustigen sich dabey linzusinden.



^ » 726 ««-
D1« Gchsizung und die Li,itatl«n«bedingnisse sind in w n r t i z « Gerichtik«NlttH «i»»

»«lehen«
Bezirksgericht! »reuzz de» »3. I«ny »820.

Ftilbiethungs-Edikt. ( , )
Don dem Bezirksgerichte Nipback wlrd hiemit öffentlich kund gemacht: Es

s« Lber Ansuchen dei Anton Kautschitsch,,E«ss>onHr des-Herrn Matthias Dollenz von <prH,
« a l d , «eze» ihm schuldigen 500 fii c. ü. c.d ie öffentlich« Feilbiethung der dem H r n . Io»
sevh Lebsn von Heidenschaft gehörigen, in der Hauptg«m«inde Gturia belegenen, und auf
»32, fi. »o kr, M « , M . geschätzte». Wiese Skerleus<l g^n<lnyt, i » Wege der Executibn te»
williget worden. „ ^ - > . , . .

Da nun hiezu drey Feilbiechungstermine^ und zwar fur den ersien der 8. ^ u l y , l l i r
btl» zweyten der 8. älugust,. und für den dritten der y, Geptemblr d. I . je>esm..hl oon
früh 9 bis-»2, Uhr in dieser, Gericytskauzley unter dem Anhange des Z26. §̂  allg, G . O»
bestimmt worden; so werden die K^uflustigey hiezu zu.erscheinen v»rgez»d«N ß, und tonnen die
bllßftlligen Verkaufsbedingniffe täglich hitramts^eingesehen nurd,n°. ,̂

Bezirksgeelcht Wipbach am »6»,December »8 »9s.

Versteigerung uner ,^Z Hübe in-stu^enim.. ( , )
W n dem V«iirksgtrlchte der Stastsherrschuft Lack wird bclannt gemscht^daß uber An«

z««gel» des MstthiHs N^stran in Gtudenim, wider Stephan Nastran in Gtudenim, wegen?
»om-letzler» ,» de?'exekutiven VersteigeruLg am 2.z . .Na^ » 3 ^ erstanHene«,,.der Filialkirch«
S t . t r u c l i , Psarr S'liach, unter Urb. Nro».Zo zwkdaren »̂ Z Hub^in..Gtuden<m , Ha-
Z. ,>und ,n de» seH^se^en termlneu «"cht ze^htten Kausfchill,nge »» die neuerllche s?ll«-
A«td»»sa dttler »tz H^be gewiala«., und hltrzu ein einzig" T t rmm, nehmlich der Tag auf'
t,N , « . I u l y d / I . «ormlttagsvon 9>bisc»2.Uhr im Orte der ,)Z Hub» mit dem Heu«
s.tze be,UmM sey, »aß vle..)5 H^be bey der-«ehrlichen Lizttatlon seglellh. auck unt« der
Gchätzung der ZH<̂  fl< 20 lk' bindanngegebe» werden wtrl>.

Bezirksgericht Staarsherlstbast iî ck am »^. Iuny «82a.

N«st«lqefung:der stehenden Fräckle. (>))
VsN'bemBefieksgerickteder StH^lshfrrschast Lack. wird bekannt gemechk, daß ausAn»«

l^nqen des Franz Gulell in Müan l l , wi^es' )^f»b N t t e n ^ , in l I) leQ^ Ochllina ,.wt<,en
schultlgen 260 ss. 42 kr. sammt ^bHNverbil,dlichktilfn in d»e eZtk'ttrve Verstelgtr^ng des in
>lt Ett«Uti«n g zoqenen, gerfchlllch a»f 68 fl» geschlitzten V»»des, dann der ir, 5ie Eleclltioi,
«zoa«nen, « s l c k t l ^ a u f 4« fl-^v kr. ge?chäylei stehenden Früchte, als des Waiyens H a ^
h«rs, der Gtlst- ',de« zlzchfts'und Heuschlages gewilligt^unt ht t^u drey Termine^ nahm«
lch.de».t g a«l den »o. Iu lN,> »4^ Aufist und ,6.'September d ^ . I , Vormittags «on y>
bis l » M r im ONe der stehenden Fruchte mit dem Beysetze besiimM , daß, wenn s»lche>
weder,ö'y der ersten noch, zweyten Ftilt«<hnnq „m?den S5ätzung<<btts^ oter darüber an
M . n n gebracht, werden, wselben bty der dritten aucĥ  unter dee Schwung hindanngezebty!

B«,irkjge.richt Staalebellfckaft L<>ck am »6. Iuny »820.

N a ch r i ch t. (z) ,
I n der Gt«dt am altsn Markt Haus Nro. 36 im zweyten Stocke ist <w

ZVmmr für «ine ltdige MannsMfon mi: oder ohns Einrichtung zu vergeben«
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Vo» hsw belezirten B y i r t t erlch e der Ot«usheerfckaft sandstraß »ttb lekanyt ^
waHte daß über Ansuchen der Mar.a P i u , getanen P.totsckn.ss zu N.sserfuß, wlder 3 « .

«eqen v ^ m ü V^rgle.ch sch.ld.gen^oo fl. sammt Gertckls.
kosten, d.e gerichtl.che 3<ill> e t h u n ^ s den Schulder ^ ^ k " ^ " ^ m g aehür.gen, ^nn ««.
May d F gesichtllck geschätzt« he.vegl'chen Verwöhn«, ^nähml'ch 2 «uhe 3 g r o ^
«.'senen R^f/a beschlagene Wez.. fMr, ledeö 7« Elmer battend, ' " h°lbg d ^ e r W
ei« Ochje^.qen, eine große Wen bolhuns. e.ne m.t s . „ n b e ' ^ < " ^ " a " " . ^
tere Qscke, Truhe., Schuhlittällen l.nd Z'mmeremrlchtung lM Wege der ^<eut.on «ege»

tzln tön.m>" solche bey der dri'ten H unler des Schätzung hind«nnz^<ben Vt ldtü «upd«,
W»»u die Kauftustigen »u erscheinen Fingel̂ den werten«
ka^»iraß den »H. Iuny '820 .

Hizltatl«ns-sl'ku!'0lgäN8. <>) ^ . < , , ^ ,
Am 27. Iuny »82a «erden vb»» ̂  b S »s Uhr Vormitta < «id von 3 dl» " " y r

AsckmittagS in Laibach «m RaH>, Nro. »73 iie«bstteldu-,q, Bettgevand, Gack» und twand»
«ihren/ 'Sucher, »ä^ tn , Tische gegen s^loch baare Bezichlung hindanugegtbeu werde».

M lb werben «m «3. ^juny d. H i n den ge»chnllchen Stunden mehrere hundert ^rew«
»slare von der Valentin Vadnik'schen krainerifchen Gramatik', Pi«men»st, nebst einer Mm«»
ealiensammlung in dem httsigen Schulzebiube gegen sogleich baare Bezahlung veft«uft «erde».
»„,,,, , ,„ ^ ^ , -, —p — , , - ^—-^

N a ch r ^ ch t <») ^
M a r k u s C h ^ l , scknndet und g«vlert m Holz, MessmZ, S t M . S,lber «n»

Gold v^ickildene Wappe», Priv«r-und Amt i -H ig i l e , Wechsel und G,zuaturen, tann a»«
Gattungen Schriften, Forme», M o d e l n ) eigene Handschriften, sewvhl erhobsn, alö «uch

^ ^n Vertiefung, alle G,rten Kupferstiche, Vlsitkutten und Landschaften; er>empNthlt s,ch Yltm»,
«en woblgenelgttn Gönner», und verspricht u,n v»e bl»«gstw Pre,se zu bedttaen. V«z«l»»
ber Rossengasse 3lr». " 7 zu ebener Erde.
.

H a m m e l n Heter< und Paul i . Markt empßehl/sich endeSunte fschs t t ten t t ' ^
,Wnz5würi>,gen Pudl.tum mit nachstehenden Waaren gan, "gedenst. ^r'sch« r»»anl,««
kowillen dab Pfund Z6 f r . , guten Gt . Dommgy saffee zu , 2 G " ^ « , . « " ' " ^ ^
h°l , de« h n t n « ,u 3 ^ 4 st., schön«" grünen V.tr i«! zu 7 si- l " ^ " " ^ ' " " ^ " ^ « ^
Oehl 22 kr. das Ps^nb, nebst n«ch anderen Materials und Gpezerey.Wsare» ,u t««dl l .

„ sß " . Pr..sen. laid'ch t e » - ö - I u n H .820. Johann «ar l Oppi«.

Nerzcichmß der hier Verstorbene».
Del. 20. Iuny. «. »»

Ara» Mari« H. H»chk»ffler. H,«dlu^g«B Vuwe, «lt7«2»» « b t t Gpitglgass« «e«»
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I Dem Herrn Aiois Vititz, Otiramts-Beamten, f. G.Alois, »ltH M.z auf e<f«f.
P.V» Nro. 2y, an Konvulsionen. , , ^

^ ^ ^ " 2 1 .
^ Dem Thomas Wesckontz, B a u ^ , f. 5 . E l i s a b e t h , s l t 5 ^ l 3 . , in ter T i rnau 3?ro.
<^5, ' " der llrorbulösen Abzehrung. ,
Gold und -Silber
I n n - und Isländisches Bruch - und Laaament, danu ausländisches Stanaenaolh

gegen f. k. einfache Dukaten d,e Markt sein . . . . 25z ss — kr
Znn - und auslandisches Bruch , und Pagameut, dann auslandisches

StatigenMer aeqen koiwentionsmHßiqe Hilbermünze, die Mark fein: !
Hm Gehalte von i3 koch 6 Gran, unl, darüber fein / . . K3 st 3s kr.

— unter 13 Loth 6 Gran. einschlug 12 '^th fein . . «23 - 32 -
- - unter 12 Loth, elnschlußig 9 Loth 6 Gran fem . « »3 > 2« -
— unter 9 Loth 6 Gran, ewschjüßig 8 Loch fei.» . . g.3 . 2^ -
— nnter 8 Loth f«n ^ . « . 23 - 20 »

Zu w a g"s^O r^d^n^n^, ' ^ ^
welch» bey der Fleischausschvottling in Laibach vom , . Ianer »32^ ana!fana«tt< »an «».^.l. '

chm Fleischer genau zu beobacht seyn w i ^ — ^

Bey ^ ' V " dem ' t Gebührt d̂ m l " ^
?er ^Kuufer.. A y Käufer..

me Reines me ' Reines, l A N M sH» k tt tt ^
von , Rl„d- Zuwage von Rind- Z.lwüae " « " k 5 l V N g.

fleisch z ' frisch l ^
Mund i Pf.jLchl PMhI Hft̂ d l N M Pf.lLth.

' . ^ ^ ^ a ^ > 5 26 » 6 Dio Zmvage hüt axs der Nase,

5 4 5 - 2 7 2» >b 1» 0 ,2 d<m Rindfleisch >>»„,,°iq«> ist

e.̂ 2 i 1̂  , : ^ ^ ^ 4^2! t 3 «"b «uß «m geputz. s«,n.

GegenwsrtigeZuwagsordnunq, die in jeder Fleischbank durch den betreffenden ssleisH« den
«t«afe von 5 R M s t h . w n angeh>sfet zu erhalten ist, wird
5emach>, und so wie dem Gewerben« unter schwerer
A«ch senau zn achte.,, und d«se Za-oagsordnung unt<r keinem.Vorwande n übMreten w rd
«uch das^aufcadt PudUkum ou.gefordert, für das Fleisch a»f kei.'e Wei me^l al/die öe.
Hehenb. Satz.m^ mit guwage ausweiset, z« befahlen, und jede Ü b e N n a uni B«v« the^
<img dem be<) der E.nrrolwage au g.^ l l t .n Commissör znr Einleit«n/d r a?sekl^e^ B - ^ -
l ^ T Weich gnzuz<»^e». M^Okstr«z ^jhach den 3, Iänsf l ö H ^ ^ ' gesetzten H-j«M.
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Aemtliche Verlaut! arung.

A u f f o r d e r u n g . ^ )
Fär künftige Michatlizett d. I . bedarf die Mi l i tär« St^ndesquartier - N»gulirungs»

Commission, verschiedene Hauptmanns-, dann subaltern Offlzier«Slandtsquartiere.
Wer belieben trägt, solche sn gedachte Kommission zu vergeben, welle seine AntrHgß

heh dem gefertigten Magistrate unvt<zügllck machen.
Quartiere ersterer Kiasse hätten zu btliehen aus Z Zimmern, i Kammer, Küche und

Holzleae, letztere Gattung aus 2 Zimmern, » Kammer, Küche und Hvlzlege.
Magistrat laibsch am z/. ^uny ^320.

Vermischte Verlautbarungen.
Fsilbiethungs-Edikt. (3)

Von dem Bez!r?sgerichte^Tr?ffen wird hiemit bekannt gemach?: Es sey auf Ansu«
chen des Joseph Snpantichitsch von Nappelgeschieß, wkgen schuldigen 76 fi. — sammt
Neo?«verdu,dl,chkctten in die Feilbiethung der dem Mar t i n Eoule? guck eben von
Nappelqcschieß gehörigen, der Herrschaft NeubegZ sub Urb. Nro. ^3 dienltbace, mi t
Pfandrecht belegten, uud gcrlchtlich auf 4/,? fl. — geschätzten ganzen Hnbe nebst den
dabey befindlichen Wohn- und Wirthschaftsgebäuden gewiUigel, und zu diesem Ende
dv^y Termine, uadmllch der erste den 5. I u l y , der zwcyte den .5. August und der drit»
te den 7. t3>eptemker 1820 jedrsinahlVormittag von 9 — 12 Uhr tm Orte de-r Nealt»
<at m' l dem Anval'qe besiimmi worden, daß, wenn benannte Nealttät nebst Wohn«
u„d W,rtdsckastsgct>audcn, weder b«y der ersten noch zweyten Versteigerung um den
Gci'ätzungs.l'erld oder darüber an Mann gebracht werben könnte, selbe bey der dr i t -
ten auch unrer dem Schätzun^swerthe hindanugegeben werden wurde, Kauflustige wer-
deu an obbestimmttn Tagen im Orte der Realität zu erscheinen eingeladen.

BezNssgerlcht Treffen den 29. M a y 1820.

Z i^nb - Verachtung ( )
Von d<m Verwcltlingsamte der k. k. ScialtzhirrsHüft Freuienthal wird hiemit kund

gemacht: daß zu V?spacktcl!,g der zleßherrschaftll<5tn Zehende von den aus dem so^annte»
Püdvtlscker - M o r ^ e u«ter dem Barounifchza - F> ße liegenden lulttvirte«, Gründen bcr
N chdarschafttn p^ptl fck, Pießlr . Gor zĥ za «n? P^ia auf 4 nacheinander folgende '5>»hre^
nädmllch ron ' 3 ^ b«s »823 Wok i l 8 i vs i , am «> rünftigen Msnäts Iuny von 9 bis »»
M'r Voruntta^ die i!.zitütlcn ,„ Llkßesfj^er Ämlkfanj^u «verdt abgehalten werden. D»e
^a^lbfdingniss? können tägl i^ in den a.cwöyn<lct>5«, ÄmlSstl,»,den hl«r eingesehen werben«.

V'rwultünqsamt Zreudentball am 29, May «820.

Feilbietbllngs, Edikt. <3>
l Von dem Bezirksgerichte Neumarktl wirb hiemit bekannt qemacht: Es seye i« der

Ere?!Nivns''ache des Florian M l w a r aus Seeland, wider Lulas Otnller, zu Prisiava,
we..ln sibu1d,ger 5^o ft. ^. s. c. die ercfutive Feilbiethung de^ ^?gner,^en,.der Herr«
schof! Ncumarktl dienstbaren zwey Hl'.bev, zu Pristt«va nach«' Ncumarktl liebend, wcl>
,che zusammen auf Z59U fi. mit Verncksichl-^ung der öffentlichen Losten gerichtlich a >
schätzt worden swd, bewilliget worden.

'^ndem hiezu drey Termine, und zwar der erste auf dcn 20. I n l y . ^ ^ zweyte auf
hen 21. August und der dritte auf den 2 , . September l . I . jcder^n ftüb um 9 Uhr
w hierortiger Gerichtskanzley nach Vorschrift, des Z2<). §. a. G. O. bestimmt wordep

(Zur Beylage Nro. 50.)
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«nb,wlcb bsn Kauflustigst, zugleich erinnert, baß die zwey Hüben abtheilungsweise
verkauft werden, und sie die wettern Lizitalionsbedingnisse und die Schätzung in den
gewöhnlichen Amtsstunden hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Neumarktl 5en i6. Iuny 1820.

Feilbiethungs. Edikt. (Z)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey von.diesem Gerichte auf An->

luH^n der Maria Gtefel von Trieft, wegen einer Gchuldforderung von Z'F fi. E. M. d«e
Feilbiethung der dem Georg Roßmanu gehörigen, zu Mannsburg sub C. Nro. 79 liegenden,
^m Gute Manneburg sub Urb. Nro. lZ dienstbaren, gerichtlich auf 335 ss. C. V . g<-
schHtzten ,j3 Hübe bewilliget, und auf den 17. I u l y , ,7. August und ,6. September.»320
jedesmahl Vormittag um 9 M r in der Gtrichtskanzley zu Kreuz mit dem Beysatze angcord.
net worden, daß, wenn diese Realitlt weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den
Schätzungswerch ober darüber angebracht wcrden könnte, selbige bey dem dritten auch unter
t « Schätzung veräußert werden wird.

Bezirksgericht Kreuz den 6. Iuny 182s.

E d i k t . (3)
Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein im Neustädtler

Kreise wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Franz Frey.
berrn v. Lichtenberg, in die erekutive Versteigerung des dem Johann Sadar gehörigen,
6em Gute Schwarzenbach unterthänigen, zu Gritsch im Pfarr.Vikariate Primskau
aeleaenen/ sammt Wohn - und Wirthschaftsgehzuden auf 923 fi. 40 kr. gerichtlich ge«
lckätzten Dominikal- Hofe Gritsch, wegen durch Urtheil von 7. September und tnta-
NMirt den 25. November i 3 w zuerkannten »7s fi. — und Nebenverbindllchreilen ge.

" " ^ 3 " Usem'Ende werben drey Verstelgerungstaasatzungen, und zwar die erste auf
ten 2 . I uny , die zweyte auf den 21. Iu iy und vle dritte auf den 21. August l. ^ .
?m Orte Grit ch jederzeit um 9 Uhr früh mit dem Beysatze angeordnet, daß wenn
«Nackter Dominikal- Hof bey der ersten oder zweyten Versteigerung nlcht ube.?, oder
^ e n H ns ^ ^ ^ Gchatzungswerth an Mann gebracht werden könnte, derselbe bey
«»« dritten auch unter dem Schatzungswerthe hlndanngegeben werden wurde.

Die auf dieser Realität haftenden Lasten und Giebheitsu, so wie auch die Lizita»
<!»nsbebingnisse können täglich in dieser Kanzley eingesehen werden-

Bez. Gericht Thurn bey Gallenstein den 3-, Iuny »82.0.

Feilbielhunys«Etikt. (2)
Non dem Bezirksgerichte Flödnig wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

»,« 9ller Stare in seiner Erecutionsfache, gegen d,n Bartholmä Oev»r, weg/n auf ein nicht
«uaeha tenen gerichtllche^Vergleich schuldigen 255 fi., dann Zinsen und Elecukionskosten, die
N t che Ftilbiethung der im Dorfe Ober-Pirnilsck unter H^us Zahl » l.egenden, der
Grundobriakeit Göttschach unter Urbars Nrs. ,08 dienstbaren, und auf ,99 fi< 7 kr. ge-
^cktlich abaeschäyten Viertel. Kaufrechtshube im Wege der Erecution bewiNiget worden.

Da nun hiezu Z Termine, und zwar für den ersten der- 26 May, für den zweyten der
37. Iuny und für den dritten der 28. Iuly d. I . mit dem Veysatze bestimmt worden , daß,
«enn diese Viertel« Hubrealität weder beydem ersten noch zweyten Termine um die Scha«
tzung »der darüber an Mann gebracht werden könnte, sie bey dem dritten auch unter der Gcha«
«»na verkaust werden würde. . .^«..,»

Die Lizitativn wird jedesmal! Vormittags von 3 b»s " Uhr m Orte der bezeichnete»



Realität vor sich gehen; wozu Kauflustige überhaupt, «nd besonders die gruntbüchlich ein«
vorleibtln Gläub.ige^ zur Mitlizitiruug zu erscheitlen hiedurch vorgeladen werden.

Flödnig am 6. A^rii »820. .-:.- ' / '
Tnmerkungs Bey dtt ersten Verfisigerung hat sicllknn Kaufer gemeldet.

Versteigerung einer '̂ Z Hü^e in Burgstahl. C5)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschast Lack wird bekannt gemacht, baß über

Anlangen deS Joseph kopin in Lack, wider Anton Pokori, , Vormund der Urban Pokorn-
schen Kinder in Vurgstall', wegen schuldigen ioo fi. M . U . sammt Nebenverbindlichkeiten
in tie ê ecutive Feilbiethung der der Pfarrhofsgült Altenlack unter Urb. Nro. 82 zinsba,
ren, gerichtlich auf »ic fl. geHHPen 'jZ Hübe in Vurgsi^U H. 3. 46 des Urban Pokern
glwiyigt/ und hiezu Z Termine, nähmlich der Tag auf den l>. I u l y , 8. August und / ,
September d. I . Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Orte der <)Z Hübe nnt dem Beysatze
bestimmt/ daß, wenn die »jg Hübe wederHey der ersten noch zweyten Flilbiethung um den
Cchätzungsbetrag ober darüber an Mann gebracht werben würde, solche bey der dritten «uch
unter der Schätzung Hindangegeben werden wird.

Bezirksgericht Gtaatsherrschaft Lack am 9. )un» »520.

Von dem Bezirksgericht« Tressen wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen des Hrn. Johann Nachtigals Verwalter der Herrschaft treffen, Eessionär des Ja«
kob Kottar, v^n Treffen, wegen schuldigen 52 ft. Zinsen und Erpensen die öffentliche
Fettbiethung der zum Anton Glavanischln. Verlasse zu Nappelgeschieß gehörigen, der
Herrschast Neudegg sub Urb. Nro. 38 dienstbaren, und auf 464 fl."— gerichtlich ge.
schaßten.ganzen Hübe, nebst Wohn«undWirchschaftstzebäuden im Weg< der Erecution
h.williget wordsn. , - , . ^ - .

Da nun hiezu drey Fe'Methungstermine, und zwar süe be« «rsten ber 6. I u l y ,
für den zweyten der 7. August und für den dritten der » l . September l. I . jedesmahl
von 9 — l2 Uhr im Orte der Realität unter dem Anhange des 326. tz. a. G. O.be«
stimmt worden, so werden die Kauflustigen hiezu zu erscheinen vorgeladen, und können
die dießMigen Verkaufsbedingnisse täglich hierorts eingesehen werden.

Bez. Gericht Treffen den 2y. May <820,

Amortisations.-Edikt. (3)
Von dem Bezirksgerichte Mwkendorf wird über Ansuchen der Aypolonia verwit«

Mten PeterUn, als Vocmünderin der minderjährigen Allenla Scharz, nun verehelichten
Menhard, einrersiändlich mit demMitvormund derselben, Florian Sporn, vulgo Ier-
natsch von Minkendorf, bekannt gemacht: daß alle jene, welche auf den angeblich in
Verlust gerathenen zu Gunsten der slllenka Scharz, sub Dato 7. April l8l5 zwischen
'Peierlin seel., als Vormund der gedachten Allenka Scharz, und dem Peter Lufna von
Ieranou geschlossenen, und am 14. März 1816 auf die der Herrschaft Minkendorf sub
Urb. Nro. 358 zinsbaren halben Hübe intabulirten Vergleich pr. l i o fi. 7 !)2 kr.
Hochzeitkleidur.g und Bettzeug, aus was immer sür einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen vermeinen, selben binnen ein Jahr, sechs Wochen und drey Tagen vor die-
sem Gerichte so gewiß geltend machen sollen, als im widrigen nach Verlauf dieser ge«
setzlichen Frist obgedachter Vergleich in Hinsicht des darauf besindlichen Intabula-
tions-Zertisikats von 14. März 1816 auf ferneres Anlangen der V i t t M « ohne wtl«
ters fur nul l , nichtig und kraftlos Mlar t werben würde.

Mmkenhorf den z , ; November l 3 l ^ ' -
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B e r i c h t i g u n g .

" Wegen eingetretenen'Hindernlssen wird die in den Intelligenz-Blättern Ne. ^7,
^8 ..l.d ^angekündete Zthendvecßeigerung der Herrfchaft Kaltt«brH»»> ßalt am 2^. I u n V ,
«m 3. I u l y abgehalten werden. , ^ ^ ^ . . . . ^ « ^ . .

Feilbiethun^s-Edikt. (2)
Von dem Be^kö^richte zu slödniq Älrd hleilitt bekannt gemsscht: Es fty aui ylnlan-

«lln des Johann GHemns, in seiner Tleculiantzsacht, s^en den Georg Roßn^un, insgf«
mein Rodld«!N, Halh^übler im Dotte Hraicke, ^ t ^ ^ ß'ö/.nig, <»tgen aus cinem n i^ t <ue
gthaltenen wl?lbsH.li^ämillche.n V-r^ f iHe sckul?i<,el>,59H,M Zo kr.^C. M> nebst Ex«cu-
tlOüskosten , in die össenUiche Feilbltt^una der h-m sx'qljnten sebörige«, m t Pfc,nz?M
»elegten, und uu? '^oZ fl. Z« fr. l dl. M . M . aesichtl,^ gefckayt<u, unttl^ Rcci. Nrq .
»,yZ i j2 ber Gru'ldodriqfeit F lö^ iq bie:,stdi<re!, ^alktn tzaujr-6»l6hude sammt Ac.sa^: im
Wege der E5'e<tt<on hewllllgt, und hi<zu die Nesst l̂gesungsta.satzun^eu auf den 9 I > " y ,
i » , Fuly ul>^ »2. Älglst b. ^. im Orte Hc<!Ä)< .von y b,s »2 Uhr Vormittags mit'dclll
Beysay« be^wwl word-n, daß, «enn diele H'il.cfillsHl weder bty der ersten «och zOtlUtN
Ta^sltzu'l^um die ißchäWng «der daru^r ?n M.-np qshrHcl't w t l d ^ kö«äle, ftl^z b-iy dit
dritten nach Wen'ung deö §. Z26 der a. G. O . auch unter der Schätzung verkaust' wlrdeil
nü rd l .

Flo>n'q -ick I . M^y ,8 ^.
L l n m e r k u nq. Oü bey b?r ersten Versteigerung kein Käuftr erschien, ss wird zur zw^«

ttn am »». Iu ly q-schlittep.

K u n d m a ck u n ^ (2)
Vm 23. Iuny b. 3 . Vorrntttags um »o Ub?, ^fsden in der hiestHen Mi l i tä r« O 5 f ^

kommando-Kanzle,, in d:m Lepof.^«Nch?n Hause Nro. 2 l4 im ,me^' S ^ ^ c m dcrHerrns
gasse, alle VlUuallen, Gelränke und sonstige Er^rdernisse, für d.is L îb^chcr G«lnlsons-
Sp-tal auf 3 nachemandlr folqend, Moi^ the, nämlich fur bss Qaal lal vom i . I n t »
bis Ende G<v'ember ^820 öffentlich versteigert ,v:rd«„.

Die b?nöthigenden Artikeln vpn l>er be:iel! Qualiläs b-ssebe« beyläufig in Z Zentner
M l i s , 5 Zentner Waitzengrieß, ^ Jentner^Maudm^hl, 8 Femlier Tinbrennmehl, 4 Zent-
n « GeülKne^Gtth^ 2 Zentner Rsadschm.,/,, 6 M n d gerollt/ Gl-st, , ,0 Pfund rohe Ger-
ste. 30 Pfund Kümmel, 30 Pfund gedörrte Zn"ls4fe.». 26 Pfund Wacholderbeeren, ,a
<PfundZucker, 20Pfund we<ßeSatte, 45'Wndstfsl':niil:ts 3 i ' s 90c Gsäck Eyer, ,5 Eimer
^ l t enWe in , »Eimer Weinessig uah 6 A^ß B . g n y ^ , n ; die Semmeln und halbweitzes
B r o d , d^n R'nd-und KalbNeisch nach 5en age Taze sn v^aus gebenden Anweisungen >-

Es werden dah'r alle 3 r , ' u ^ r und GeVerk»5leute, die obige Artikeln liefern wollen,
Hiemit v«rg«ladei,, ssck bey der am 2?. Huny ».. I . ab^h^lten werdenden Lizitali»« im be«
stinimten Orte ^nd Gtur.d? einzuft."n; dabey wi?d sogleich zu ihrer Aufmunterung be.
kannt seqeden, Üaß die Lief^un, an Nlemiiten int Aiu,en überlassen, son^rn d»? porac-
schrie^nen odberuhrten E?törder,nM dertk'i^t werd?« l i , ' t i r t werden, daß ifireLiesernngen >i««
jenigen ubernehm!« kövnea. welche dlese Arcik-ln.srlh!? er^uqen, adec sich mit ihrem Verkaufe ua-
mittelbn abgeben; su§> ist das-MlsttHr-Oö^fKn^ando genelgt, verläßliche GewerbSleutt
und Producenten von einer Eautionsleistuag »u „,shehen.

. V^n Gette des k. f. M i l i tä r» Garnison««Spital zn
Laibach am ^9. Inny »gzo.
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hie Bstlttille zu Ks kr., ist im HsFe N « . 2i4.in der Herengasse zu hah,n.


